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Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des 2. Entwurfs der Örtlichen 
Bauvorschrift „Gestaltungssatzung Dessau-
Nord“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 09.04.2013 den 2. Entwurf der Örtlichen Bau-
vorschrift „Gestaltungssatzung Dessau-Nord“ in der Fassung vom 
10.01.2013 gebilligt und beschlossen, den Entwurf einschließlich der 
Begründung nach den Vorschriften des § 85 Abs. 3 der Bauordnung 
Land Sachsen-Anhalt öffentlich auszulegen.
Der Geltungsbereich des 2. Entwurfs für die „Gestaltungssatzung 
Dessau-Nord“ umfasst Bereiche des Sanierungsgebietes Dessau-
Nord. Der Geltungsbereich wird begrenzt:
im Westen durch Albrechtsplatz (Ostseite) und die Albrechtstraße,
im Norden durch Goethestraße, Mozartstraße, Ringstraße, Lessingstraße, 
im Osten durch Eduardstraße, Schlachthofstraße und 
im Süden durch den Friederikenplatz (am Muldufer bis zur Oststraße), 
Breite Straße, Wörlitzer Straße, Oranienstraße, Marienstraße, Teichstraße.
Der Geltungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen.
Der 2. Entwurf der „Gestaltungssatzung Dessau-Nord“ in der Fassung vom 
10.01.2013 und die dazugehörige Begründung, liegen in der Zeit vom 
06. Mai 2013 bis einschließlich 06. Juni 2013
im Technischen Rathaus der Stadt Dessau-Roßlau, Amt für 
Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege, 1. Ober-
geschoss, Finanzrat-Albert-Straße 2, in 06862 Dessau-Roßlau 
während folgender Zeiten
Montag u.
Mittwoch 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr
und gleichzeitig in der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landes-
bücherei, Zerbster Straße 10, zu den Zeiten
Montag 10.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
öffentlich aus. 
Stellungnahmen können im Technischen Rathaus und in der Hauptbi-
bliothek während der Sprechzeiten abgegeben oder im Technischen 
Rathaus zur Niederschrift gebracht werden. 
Die Unterlagen können zusätzlich im Internet unter http://www.des-
sau-rosslau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtplanung/Oeffent-
lichkeitsbete-01133/ eingesehen werden.

Dessau-Roßlau, 16.04.2013

Klemens Koschig
Oberbürgermeister

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 125 
„Große Lobenbreite“ 

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat am 20. März 2013 in öffent-

licher Sitzung den Bebauungsplan Nr. 125 „Große Lobenbreite“ in der 

Fassung vom 10. Dezember 2012, bestehend aus der Planzeichnung 

(Teil A) und dem Text (Teil B), gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 

als Satzung beschlossen. Die Begründung mit Umweltbericht wurde 

gebilligt. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 125 befindet sich im 

Ortsteil Kleinkühnau der Stadt Dessau-Roßlau und umfasst die über-

wiegend landwirtschaftlich genutzte Teilfläche des Grundstücks 

1444 sowie das Flurstück 582 (Graben) in der Flur 6 der Gemarkung 

Großkühnau. Des Weiteren befinden sich innerhalb des räumlichen 

Geltungsbereiches Teilflächen der Flurstücke 856/1, 838/4, 837/2, 

836/2, 835/1 in der Flur 5 sowie das Flurstück 574 und Teile des 

Flurstücks 1421 (Kühnauer Straße - Einmündungsbereich der neuen 

Haupterschließungsstraße) in der Flur 4 der Gemarkung Kleinkühnau. 

Der Geltungsbereich ist aus dem Übersichtsplan ersichtlich.

Das Bebauungsplanverfahren wurde nach dem im Baugesetzbuch 

vorgesehenen Regelverfahren durchgeführt. Von der Möglichkeit, ein 

vereinfachtes oder beschleunigtes Verfahren gemäß § 13 oder § 13a 

BauGB durchzuführen, wurde mangels rechtlicher Voraussetzungen 

und aufgrund der Lage des Plangebietes kein Gebrauch gemacht. Als 

Teil des Planverfahrens wurde obligatorisch eine Umweltprüfung ge-

mäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt und ein Umweltbericht gemäß 
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§ 2a BauGB als gesonderter Teil der Begründung erstellt. Der Umwelt-

bereicht beinhaltet insbesondere die Bestandserfassung und -bewer-

tung, die Darstellung der Auswirkungen der Planung, die Darstellung 

der Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen sowie die Ergebnisse 

der Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung. 

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan Nr. 125 „Große 

Lobenbreite“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 

(Teil B), mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan Nr. 125 einschließlich der dazu-

gehörigen Begründung mit Umweltbericht gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 

in der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau, Technisches Rathaus, Amt 

für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege, Finanzrat-

Albert-Straße 2, während der üblichen Dienststunden einsehen und 

über den Inhalt Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Gel-

tendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-

plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-

wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 

Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt 

Dessau-Roßlau unter Darlegung des die Verletzung begründenden 

Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 4 

BauGB wird hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-

che für nach den §§ 39 - 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 

wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, 

in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 

Anspruchs herbeigeführt wird. 

Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 6 Abs. 4 Gemeindeord-

nung LSA hingewiesen:

„Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften, die in diesem Gesetz enthalten oder auf Grund dieses 

Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist diese 

Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 

Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde 

unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 

Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 

Vorschriften über die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind.“

Dessau-Roßlau, 16.04.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister 

Bekanntgabe
Löschung von Hausnummern

Folgende Hausnummern werden aus dem amtlichen Hausnummern-

verzeichnis der Stadt Dessau-Roßlau gelöscht:

Agnesstraße 1a, 1b, 1c, 1d

Altener Straße  43, 47

Elballee 60, 62

Friederikenplatz 34, 35, 36, 37, 38, 39, 39a

Friedrich-Naumann-Straße 13

Grenzstraße 4

Heidestraße (Dessau) 35, 37, 39, 41, 

Heidestraße (Dessau) 175a, 175b, 175c, 175d, 175e,

 175f, 175g, 175h, 175i, 177,

 177a, 177b

Kreisstraße (Waldersee) 70a

Kreuzbergstraße 180, 182, 184, 186, 188, 190,

 192, 194, 196, 198

Lebrecht-Diener-Straße  26

Lindenstraße (Alten) 5

Neuendorfstraße 2, 4, 6, 8

Raguhner Straße 41, 43, 45, 47, 49

Rotdornweg (Waldersee) 47

Sachsenbergstraße 28

Taubenstraße 15, 17

Törtener Straße 4, 5, 6, 7, 8, 9

Viethstraße 2, 4, 6, 8, 10, 12, 14, 16, 18, 20

Windmühlenstraße 45, 51, 53, 55, 57, 67, 69, 71
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Rückfragen sind an das Vermessungsamt der Stadt Dessau-Roßlau, 

zuständige Stelle für die Vergabe und Löschung von Hausnummern, 

zu richten.

Postanschrift: Besucheranschrift:
Stadt Dessau-Roßlau Stadt Dessau-Roßlau

Vermessungsamt Vermessungsamt 

Postfach 14 25 Gustav-Bergt-Straße 3

06813 Dessau-Roßlau 06862 Dessau-Roßlau

Telefon: 03 40/2 04 20 62

Fax:  03 40/2 04 29 62

E-Mail:  vermessungsamt@dessau- rosslau.de

Stadt Dessau-Roßlau, 3. April 2013

K. Koschig
Oberbürgermeister

- Öffentliche Bekanntmachung -
Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau

Herr Axel Böhler ist als Mitglied des Stadtrates der Stadt Dessau-

Roßlau ausgeschieden.

Gemäß § 75 Absatz 1 Satz 2 der Kommunalwahlordnung für das Land 

Sachsen-Anhalt (KWO LSA) gebe ich hiermit bekannt, dass der da-

durch im Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau freigewordene Sitz der 

Liste Pro Dessau-Roßlau auf Herrn Martin Grünthal als nächst fest-

gestellter Bewerber der Wählergruppe für den Wahlbereich 5 über-

gegangen ist.

i. V. M. Antal
Stellv. Stadtwahlleiter
_________________________________________________________

 Öffentliche Bekanntgabe des Lan-

desverwaltungsamtes Sachsen-

Anhalt Referat Immissionsschutz, 

Chemikaliensicherheit, Gentech-

nik, Umweltverträglichkeitsprü-

fung zur Einzelfallprüfung nach § 3 

c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 

im Rahmen des Genehmigungsverfahrens zum Antrag der Firma 

Aufwind BB GmbH & Co. Bioenergie Dessau Sechzehnte KG, Blu-

menstraße 16, 93055 Regensburg auf Erteilung einer Genehmi-

gung nach § 16 des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes zur we-

sentlichen Änderung einer Anlage zur Erzeugung von Biogas, der 

Lagerung von brennbaren Gasen in Behältern mit einer Lagerka-

pazität von 7,78 t Biogas einschließlich Biogasanlage in 06847 

Dessau-Rosslau, Stadt Dessau-Rosslau

Die Firma Aufwind BB GmbH & Co. Bioenergie Dessau Sechzehnte KG, 

in 93055 Regensburg beantragte mit Schreiben vom 07.11.2012 beim 

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung nach § 16 

des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes (BlmSchG) für die wesentliche 

Änderung der

Anlage zur Erzeugung von Biogas, der Lagerung von brennbaren 

Gasen in Behältern mit einer Lagerkapazität von 7,78 t Biogas 

einschließlich Biogasanlage

in 06847 Dessau-Rosslau,

Gemarkung: Törten,

 Flur: 9,

 Flurstück: 542/7, 542/8, 422/26, 422/27, 422/28, 

542/27.

Gemäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG) wird hiermit bekannt gegeben, dass im Rahmen einer stand-

ortbezogenen Einzelfallprüfung nach § 3c UVPG festgestellt wurde, dass 

durch das genannte Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswir-

kungen zu befürchten sind, sodass im Rahmen des Genehmigungsver-

fahrens keine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) erforderlich ist.

Die Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar. Beruht die Fest-

stellung, dass eine UVP unterbleiben soll, auf einer Vorprüfung des 

Einzelfalls nach § 3c, ist die Einschätzung der zuständigen Behörde 

in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die Entscheidung über die 

Zulässigkeit des Vorhabens nur darauf zu überprüfen, ob die Vorprü-

fung entsprechend den Vorgaben von § 3c durchgeführt worden ist 

und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, können beim Lan-

desverwaltungsamt, Referat Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, 

Gentechnik, Umweltverträglichkeitsprüfung in 06118 Halle (Saale), Dessau-

er Str. 70 als der zuständigen Genehmigungsbehörde, eingesehen werden.

___________________________________________________

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt

 Dessau-Roßlau, 15.04.2013

Ferdinand-v.-Schill-Straße 24  Telefon: 03 40/23 03 -2 47

06844 Dessau-Roßlau

Bodenordnungsverfahren Düben, Ortslage 

Wittenberg

Verf.-Nr.: 611-12 WB 3311

Öffentliche Bekanntmachung 
LADUNG
zum Anhörungstermin gemäß § 59 i. V. 
mit § 63 Abs. 2 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG) und § 59 Abs. 2 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Auslegung

Der Bodenordnungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Inhaber der 

nachfolgend aufgeführten Rechte (Nebenbeteiligte) an den zum Bo-

denordnungsplan gehörenden Grundstücken:
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im

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 

Kavalierstraße 31 (zu erreichen über Eingang Nantegasse/Hobusch-

gasse) 

06844 Dessau-Roßlau, Ortsteil Dessau, Zimmer 1.10

in der Zeit vom vom 13.05.2013 bis 24.05.2013 

während der Dienststunden von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 13:00 

bis 15:30 Uhr, 

freitags von 8:30 bis 11:30 Uhr

sowie am 27.05.2013 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und

am 28.05.2013 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von 13.00 Uhr bis 

16.00 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus, Dübener Straße 44 in 06869 Coswig (Anhalt), 

Ortsteil Düben

aus.

Es ist grundsätzlich möglich, auch außerhalb dieser Zeit Termine zu 

vereinbaren.

Erläuterung

Ein Beauftragter des Amtes für Landwirtschaft Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt wird den Flurberei-nigungsplan auf Wunsch an Ort und 

Stelle erläutern.

Anhörungstermin

Termin zur Anhörung der Beteiligten und zur Bekanntgabe des Bodenord-

nungsplanes gemäß § 59 i. V. m. § 63 Abs. 2 LwAnpG in der Fassung vom 

03. Juli 1991 (BGBI I S. 1418), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Juni 

2001 (BGBl. I S. 1149) und § 59 Abs. 2 des FlurbG, i. d. F. vom 16. März 

1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 

19. Dezember 2008 (BGBL. I S. 2794), wird bestimmt auf

Donnerstag, den 30.05.2013

in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kava-

lierstraße 31 (zu erreichen über Eingang Nantegasse/Hobuschgasse) 

06844 Dessau, Zimmer 1.10

Zu diesem Termin wird hiermit geladen.

Gegen den Inhalt des Bodenordnungsplanes und gegen die Ab-

markung kann Widerspruch zur Vermeidung des Ausschlusses 

nur im Anhörungstermin vorgebracht werden.

Es wird empfohlen, die Widerspruchspunkte bereits vorher in 

einem Schreiben aufzuführen und dieses zum Anhörungstermin am 

30.05.2013 als Anlage zum Protokoll abzugeben.

Falls kein Widerspruch erhoben wird und keine Auskünfte ge-

wünscht werden, ist ein Erscheinen beim Anhörungstermin am 

30.05.2013 nicht erforderlich.

Soweit sich Beteiligte des Verfahrens durch Bevollmächtigte vertre-

ten lassen, müssen diese Bevollmächtigten eine schriftliche Voll-

macht vorweisen. Bereits erteilte Vollmachten behalten gegenüber 

dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 

ihre Gültigkeit.

Im Auftrag

Siebert

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung

und Forsten Anhalt 

Ferd.-v.-Schill-Str. 24 

06844 Dessau-Roßlau Dessau-Roßlau, den 12.04.2013

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren Düben, Feldlage 

Verf.-Nr.: 611/2-02-AZ 5818

Landkreis Wittenberg

LADUNG
zum Anhörungstermin gemäß § 32 
Flurbereinigungsgesetz
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung der 

Grundstücke des Bodenordnungsgebietes Düben, Feldlage,

- der Wertermittlungsrahmen sowie 

- die Wertermittlungskarten,

liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom

  13. Mai 2013 bis 24. Mai 2013

  von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr 

  freitags von 8.30 bis 11.30 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt

  Kavalierstraße 31, 06844 Dessau, Zimmer 1.20

sowie am

  27. Mai 2013 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

  und am

 28. Mai 2013 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von 13.00 Uhr bis 

16.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus, Dübener Straße 44 in 06869 Coswig 

(Anhalt), Ortsteil Düben 

aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der Wer-

termittlung wird bestimmt auf

  Donnerstag, den 30. Mai 2013 in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr 

und 13.00 - 15.00 Uhr 

im  Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt

  Kavalierstraße 31, 06844 Dessau, Zimmer 1.20

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen.

Ein Sachbearbeiter des ALFF Anhalt wird im Anhörungstermin die Er-

gebnisse der Wertermittlung erläutern.

Die Beteiligten können im Anhörungstermin und noch bis zur Bekanntga-

be der Feststellung der Wertermittlung Einwendungen gegen die Ergeb-

nisse der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfah-

ren eingebrachten Grundstücke schriftlich erheben oder zur Niederschrift 

vor der Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Das Ergebnis der Überprü-

fung wird jedoch nicht mitgeteilt. Begründete Einwendungen werden in 

die Feststellung der Wertermittlung aufgenommen. Die Feststellung der 

Wertermittlung erfolgt mit der Bekanntgabe des Bodenordnungsplanes.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte erwünscht 

werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht erforderlich.

Siebert
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Bekanntmachung der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg
Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 2013

1. Haushaltssatzung der Regionalen Planungsgemeinschaft An-

halt-Bitterfeld-Wittenberg für das Haushaltsjahr 2013

Auf Grund des §§ 13 und 16 des Gesetzes zur kommunalen Gemein-

schaftsarbeit LSA vom 26. Februar 1998 (GVBI. LSA S. 81) zuletzt geändert 

am 08. Februar 2011 (GVBI. LSA S. 68, 125), in Verbindung mit § 92 der 

Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA), in der Fassung 

vom 10.08.2009 (GVBI. LSA S. 383) zuletzt geändert am 30. November 2011 

(GVBI. LSA S. 814), hat die Regionalversammlung in der Sitzung am 01. März 

2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bit-
terfeld-Wittenberg voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehen-
den Aufwendung sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen erhält, wird
1.  im Ergebnisplan mit dem
  a) Gesamtbetrag der Erträge auf  307.800 EUR
  b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  307.800 EUR
2.  im Finanzplan mit dem
  a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
  laufender Verwaltungstätigkeit auf  308.000 EUR
  b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
  laufender Verwaltungstätigkeit auf  323.800 EUR
  c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
  der Investitionstätigkeit auf  0 EUR
  d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
  der Investitionstätigkeit auf  2.000 EUR
  c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
  der Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR
  d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
  der Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR
festgesetzt.

§ 2

Eine Kreditermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 3

Eine Verpflichtungsermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

wird auf 40.000 € festgesetzt.

§ 5

Die Verbandsumlage für das Haushaltsjahr 2013 beträgt 225.500,00 EUR.

Köthen (Anhalt), 03.04.2013

gez. Koschig 
Vorsitzender

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg für das Haus-
haltsjahr 2013
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Genehmigungspflichtige 
Teile sind nicht enthalten. Die Haushaltssatzung 2013 wurde am 
06.03.2013 dem Landesverwaltungsamt als zuständiger Kommunal-
aufsichtsbehörde vorgelegt.
Der Haushaltsplan 2013 liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA

vom 06.05. bis 20.05.2013

zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle der Regionalen Planungsge-
meinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg in 06366 Köthen, Am Flug-
platz 1, Raum 304, zu folgenden Zeiten öffentlich aus:
Montag bis Freitag von  08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag von  13:00 Uhr - 16:00 Uhr

Köthen (Anhalt), 03.04.2013

gez. Koschig 
Vorsitzender

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des 2. Entwurfs 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 61 „Altenpflegeheim an der Feldstraße“ 
gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 
Baugesetzbuch 
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24. April 2013 den 
2. Entwurf  des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 61 „Alten-
pflegeheim an der Feldstraße“ in der Fassung vom 14.02.2013 ein-
schließlich Begründung sowie den Entwurf des Durchführungsver-
trages und die Unterlagen zur Beschreibung des Vorhabens gebilligt 
und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 
Nach Durchführung der Offenlage und Trägerbeteiligung zum 1. Ent-
wurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ergaben sich im Er-
gebnis der Vorabwägung Planänderungen und   -ergänzungen, die die 
Grundzüge der Planung nicht nur unwesentlich berühren. Es ist daher 
gemäß § 4a Abs. 3 BauGB eine erneute Offenlage zu dem geänderten 
Entwurf durchzuführen.
Das Planverfahren wird durchgeführt als beschleunigtes Verfahren 
auf der Grundlage von § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenent-
wicklung) ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB. 
Städtebauliches Ziel des Verfahrens ist die Schaffung der baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung eines Altenpfle-
geheims. Vorhabenträger ist der Saarländische Schwesternverband 
e. V., der im Stadtteil Roßlau derzeit zwei Altenpflegeeinrichtungen 
betreibt. Das Objekt in der Waldstraße soll aufgrund von erheblichen 
Mängeln und der städtebaulichen Situation aufgegeben und durch den 
geplanten Neubau an der Feldstraße zeitnah ersetzt werden. Das Vor-
haben erfordert die Aufstellung eines Bebauungsplanes.
Das Gebiet des Bebauungsplans befindet sich im Stadtteil Roßlau (Ge-
markung Roßlau, Flur 1) und wird wie folgt begrenzt:

-
lienhäusern entlang des Fliederwegs (Flurstücke 190/61, 190/60, 
190/59, 218/27, 573, 572, 644, 652, 697, 696, 694, 557 , 609),

-
stücke mit Einfamilienhäusern (Flurstücke 214/7, 218/17, 218/16, 
218/21, 218/22, 218/23, 218/24, 638),
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-

-

-

-

-

-

Montag, den 06. Mai 2013 bis einschließlich 

 Mittwoch, den 22. Mai 2013

Technischen Rathaus der Stadt Dessau-Roßlau

-

-

 

-

Hauptbibliothek der 

Anhaltischen Landesbücherei, Zerbster Straße 10, 

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Klemens Koschig
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des überarbeiteten Entwurfs 
des Bebauungsplanes Nr. 216 
“Erhaltung und Entwicklung zentraler 
Versorgungsbereiche” der Stadt Dessau-
Roßlau gemäß § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a BauGB
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24.04.2013 den 

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 216 „Erhaltung und Entwick-

lung zentraler Versorgungsbereiche“ der Stadt Dessau-Roßlau und 

den Entwurf der dazugehörigen Begründung in der Fassung vom 

15.02.2013, jeweils mit Ergänzung durch Beschluss des Ausschusses 

für Bauwesen, Verkehr und Umwelt vom 09.04.2013, gebilligt.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst das gesamte bebaute und 

baurechtlich nach § 34 BauGB zu beurteilende Stadtgebiet der Stadt 

Dessau-Roßlau (siehe Übersichtsplan).

Nicht Bestandteil sind die Teilflächen, welche durch rechtsverbindliche 

Bebauungspläne bzw. rechtsverbindliche Vorhaben- und Erschlie-

ßungspläne gemäß § 30/12 BauGB bestandskräftig überplant sind. 

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB 

ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-

gestellt. Vom Umweltbericht nach § 2a BauGB sowie der Angabe nach 

§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-

nen verfügbar sind, und der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 

Abs. 4 BauGB wird abgesehen.

Der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 216 „Erhal-

tung und Entwicklung zentraler Versorgungsbereiche“ der Stadt 

Dessau-Roßlau in der Fassung vom 15.02.2013, mit Ergänzung vom 

09.04.2013, und die dazugehörige Begründung, liegen in der Zeit vom 

 06. Mai bis einschließlich 14. Juni 2013

im Technischen Rathaus der Stadt Dessau-Roßlau, Amt für Stadt-

entwicklung, Stadtplanung und Denkmalpflege, 1. Obergeschoss, 

Finanzrat-Albert-Straße 2, in 06862 Dessau-Roßlau während fol-

gender Zeiten

Montag u. Mittwoch   8.00 Uhr - 12.00 Uhr  und 

 13.30 Uhr - 15.00 Uhr

Dienstag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr  und 

 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Donnerstag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr  und 

 13.30 Uhr - 16.00 Uhr

Freitag   8.00 Uhr - 11.30 Uhr

und gleichzeitig in der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landes-

bücherei, Zerbster Straße 10, zu den Zeiten

Montag 10.00 - 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr

Freitag  10.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

öffentlich aus. 

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 

zum Planentwurf abgegeben oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Nach § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen, die nicht recht-

zeitig innerhalb der Auslegungszeit abgegeben worden sind, bei der 

weiteren Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 

bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 

kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-

plans nicht von Bedeutung ist.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 

(VwGO) wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 

Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass nicht fristge-

recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und ein Antrag 

nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 

gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 

nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 

gemacht werden können.

Die Unterlagen können zusätzlich im Internet unter: http://www.des-

sau-rosslau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/Stadtplanung/Oeffent-

lichkeitsbete-01133/ eingesehen werden.

Dessau-Roßlau, 24.04.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung des Beschlusses über 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 62 „Photovoltaik an 
der Hohen Straße“ und die Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24.04.2013 die 

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 „Photo-

voltaik an der Hohen Straße“ und die Durchführung der frühzeitigen 

Bürgerbeteiligung beschlossen. 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes um-

fasst das Flurstück 7074/4 der Flur 63 der Gemarkung Dessau sowie 

das Flurstück 856 der Flur 38 der Gemarkung Törten und die Flur-

stücke 553, 554 und 556 der Flur 37 der Gemarkung Törten sowie 

Teile der Flurstücke 555, 2936 und 2939 der Flur 37 der Gemarkung 

Törten.

Die Flurstücke befinden sich im Stadtteil Dessau nördlich und südlich 

der Hohen Straße westlich der Bahnlinie Dessau-Leipzig. Das Plange-

biet ist ca. 11, 5 ha groß.

Die Abgrenzung des Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes ist im Lageplan dargestellt.

Der Vorhabenträger, die Photovoltaik-Park Dessau-Süd GmbH & Co. 

KG. will auf dem Gelände einen Solarpark mit Photovoltaik-Modulen 

errichten. Die geplante Freiflächenphotovoltaikanlage soll eine Lei-

stung von ca. 6,4778 MWp haben. 

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans soll den 

Zielen des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Dessau-Roßlau Rechnung 

getragen werden sowie ein Beitrag zum Prinzip der effizienten Nut-

zung erneuerbarer Energien im Stadtgebiet vor dem Hintergrund des 

Klimawandels und somit auch zum umweltbewussten Umgang mit 

Ressourcen sowie zur Steigerung der Diversität im Rahmen der En-

ergieerzeugung innerhalb der Stadt Dessau-Roßlau geleistet werden. 

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit und Erörterung der 

Planungsziele nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt über die Offenlage eines 

städtebaulichen Konzepts in der Zeit vom 

 06. Mai 2013 bis einschließlich 17. Mai 2013

Die Unterlagen liegen im Technischen Rathaus der Stadt Dessau-

Roßlau, Stadtteil Roßlau, Finanzrat-Albert-Straße 2, 1. Oberge-

schoss, Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmal-

pflege zu jedermanns Einsichtnahme während der Dienstzeiten 

Montag und Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr

Freitag 8.00 - 11.30 Uhr

und gleichzeitig in der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landes-

bücherei, Zerbster Straße 10, zu den Zeiten

Montag 10.00 - 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr

Freitag  10.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

öffentlich aus. 

Der Beschluss und das Planungskonzept können zudem unter fol-

gender Adresse: http://www.dessau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/

Stadtplanung/Oeffentlichkeitsbete-01133/

im Internet eingesehen werden.

Stellungnahmen können im Technischen Rathaus während der 

Sprechzeiten abgegeben oder zur Niederschrift gebracht werden. Sie 

werden im Rahmen der Abwägung geprüft und fließen dann in das 

weitere Bebauungsplanverfahren ein.

Dessau-Roßlau,  24.04.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung der Einleitung des Verfahrens 
zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
vom Stadtteil Dessau sowie der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Verfahren 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
im Bereich der Hohen Straße gemäß §§ 2 (1) 
und 3 (1) BauGB 
Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat in seiner öffentlichen Sit-

zung am 24.04.2013 beschlossen, den Flächennutzungsplan vom 

Stadtteil Dessau zu ändern.

Im Bereich südlich vom Gelände der DB Fahrzeuginstandsetzung 

GmbH an der Hohen Straße gibt es neue planerische Absichten, die 

eine Änderung der Darstellungen im Flächennutzungsplan vom Stadt-

teil Dessau notwendig machen.

Die betreffenden Flächen befinden sich im Besitz eines privaten Eigentü-

mers, der dort eine Freiflächenphotovoltaikanlage errichten will. Da sich 

die Grundstücke im Außenbereich befinden ist zur Erlangung von Bau-

recht die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 62 

„Photovoltaik an der Hohen Straße“ (BV/063/2013/VI-61) erforderlich. 

Die nunmehr beabsichtigte Nutzung erfordert eine Änderung der 

Darstellung im Flächennutzungsplan als „Fläche für Anlagen, Ein-

richtungen und sonstigen Maßnahmen, die dem Klimawandel entge-

genwirken, insbesondere zur dezentralen und zentralen Erzeugung, 

Verteilung, Nutzung oder Speicherung von Strom, Wärme oder Kälte 

aus erneuerbaren Energien“.

Mit der geplanten Änderung soll den Zielen des Klimaschutzkonzeptes der 

Stadt Dessau-Roßlau Rechnung getragen werden. Mit der dazu parallel er-

folgenden Aufstellung des Bebauungsplans soll ein Beitrag zum Prinzip der 

effizienten Nutzung erneuerbarer Energien im Stadtgebiet vor dem Hinter-

grund des Klimawandels und somit auch zum umweltbewussten Umgang 

mit Ressourcen sowie zur Steigerung der Diversität im Rahmen der Energie-

erzeugung innerhalb der Stadt Dessau-Roßlau geleistet werden. 

Gemäß § 8 Abs. 3 BauGB erfolgt die 3. Änderung des Flächennut-

zungsplans vom Stadtteil Dessau im sogenannten Parallelverfahren 

mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 

„Photovoltaik an der Hohen Straße“. 

Der gesetzlich vorgeschriebene Umweltbericht wird im Rahmen der 

Bearbeitung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 auf der 

Basis des Entwurfs für den Landschaftsplan der Stadt Dessau-Roßlau 

(Stand: 2013) angefertigt. 

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit und Erörterung der Pla-

nungsziele nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt über die Offenlage in der Zeit vom 

 06. Mai 2013 bis einschließlich 17. Mai 2013

Die Unterlagen liegen im Technischen Rathaus der Stadt Dessau-

Roßlau, Stadtteil Roßlau, Finanzrat-Albert-Straße 2, 1. Oberge-

schoss, Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Denkmal-

pflege zu jedermanns Einsichtnahme während der Dienstzeiten 

Montag und Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr

Freitag 8.00 - 11.30 Uhr

und gleichzeitig in der Hauptbibliothek der Anhaltischen Landes-

bücherei, Zerbster Straße 10, zu den Zeiten

Montag 10.00 - 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr

Freitag  10.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

öffentlich aus. 

Der Beschluss und das Planungskonzept können zudem unter folgender 

Adresse: http://www.dessau-rosslau.de/Deutsch/Bauen-und-Wohnen/

Stadtplanung/Oeffentlichkeitsbete-01133/ im Internet eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 

zum Planentwurf bei der Stadt Dessau-Roßlau, Amt für Stadtentwicklung, 

Stadtplanung und Denkmalpflege abgegeben werden. Nicht fristgerecht 

abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 

Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen, 

dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 

ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-

tragssteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-

macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Dessau-Roßlau, 24.04.2013

Klemens Koschig 
Oberbürgermeister
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ZEIT SPAREN –
private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN:
www.wittich.de
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Physiotherapie
& Fußpflege

Mandy Dannehl

Marktstraße 9
06844 Dessau-Roßlau

0340-2167987

p
hy
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@
fr
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d
e

FAHRRADFACHHANDEL · REPARATUR
Zweiradmechanikermeister Dipl. Ing (FH) Peter Meißner

Heidestraße 3 Tel. (03 40) 8 50 43 22
06842 Dessau Fax: (03 40) 8 50 24 41
E-Mail: zweirad.meissner@t-online.de www.fahrrad-meissner.com

Saisonstart: viele Modelle 10 - 20% gesenkt

Physiotherapie

Olivia Schmidt
Kiefernweg 23

06846 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40 - 61 37 58

Manualtherapie
Lymphdrainage
Krankengymnastik
- PNF
Tape-Verbände
Dorn-Therapie

Sabine Stiller + Alice Ueckert
Gutenbergstraße 25 | 06842 Dessau-Roßlau

- im Ärztehaus am Pollingpark -

Tel. 0340/88277 18

Zu unseren regulären Behandlungsmöglichkeiten
bieten wir jetzt neu:

Manualtherapie bei CMD
(Cranio Mandibuläre Dysfunktion)
nach dem Konzept von Gert Groot Landeweer
Schultermobilisation nach Matthias Schmidt
Kopfschmerz- u. Migränebehandlung
nach dem Konzept von Claus Melzer

hysio herapie
Stiller + Ueckert
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Entsorgung
Bauschutt
Baumischabfall
Gartenabfälle
Schrott (kostenlos)

Komplettentsorgung

Lieferung
Sand
Kies
Mutterboden
Recyclingprodukte
Fertigbeton usw.

Baudienstleistungen
Abbruch/Demontage
(aller Größenordnungen)

Erdarbeiten
Baggerleistung
Transporte

DESSORA Industriepark - Ottostr. 18 · Oranienbaum · Tel. (034 904) 32 80 00

CONTAINERDIENST 1,5 m3 - 40 m3

Entsorgung & Recycling GmbH

Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

SCHROTT · METALLE · LEGIERUNGEN · GROSSSCHEREN · AUFBEREITUNG

GROSSHANDEL · EXPORT · IMPORT · CONTAINERDIENST · RECYCLING

Ankauf von Schrott, Metallen, Legierungen

Aufkauf von Kleinstmengen

Großscheren, Aufbereitung, Recycling, Containerdienst

Industriedemontagen, Brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag: 7.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag: 8.00 Uhr – 11.45 Uhr

Containerdienst 1,5 m3 - 40 m3

Abbruch und Demontagen
Schadstoffsanierung
Baudienstleistungen:

in Dessau auch Samstag von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Abfallannahme für Kleinanlieferer · Ankauf von Schrott und Metall

Dessau/Anhalt · Daheimstraße 5 · Tel.: 03 40/ 8 50 52 18-19

- www.schoenemann-entsorgung.de -

Abfallsortieranlage

Altholz- u. Baustoffrecycling

Schrott- u. Metallhandel

Baumfällung/Rodung

Waldhackschnitzel

Kompost/Erden/Substrate

Erdbau- u. Pflasterarbeiten

Anlieferung

Sperrmüll Mischabfälle

Altholz Bauschutt

Abholung/Anlieferung

Sande Mulch Kiese

RC-Produkte Schotter Böden &

Dünger

www.
klaeranlagen-

online.de

Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

T
I
P
P

Ausschalten
Kaffeevollautomaten werden immer beliebter und

sind inzwischen in vielen privaten Haushalten zu

finden. Doch Vorsicht: Oft stehen diese den gan-

zen Tag in Stand-by-Bereitschaft. Schalten Sie diese

aus, wenn Sie das Gerät einige Zeit nicht benutzen.

Anzeige

© Rainer Sturm /
pixelio.de
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An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

Bau von Kläranlagen

für
Spezial- und Übergrößen!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Tel.: 03 40 / 8 50 44 27
Fax: 03 40 / 8 50 86 27

Kochstedter Kreisstraße 11
06847 Dessau-Roßlau

info@dessauer-dienstmaenner.de

17 Jahre vor Ort

KoBa
Kochstedter Bauhof-GmbH

Königendorfer Str. 32
06847 Dessau/Roßlau

Telefon 03 40 / 51 76 88 · Fax 51 76 68

Maurerarbeiten - Neubau und Reparaturen

Fassadendämmung und Fassadengestaltung

Wir bauen auch schlüsselfertig

Dächer von Wehrmann
seit 1945

Frank Wehrmann
Dachdeckermeister

Betriebswirt

Wasserstadt 37
06844 Dessau-Roßlau

Telefon: (0340) 21 45 73
Fax: (0340) 220 56 26

Thomas Neumann

Schlagbreite 1, 06842 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40/5 21 06 46 · Fax 03 40/5 21 06 47

Funk 01 78/6 34 50 52 · E-Mail: hmt-neumann@t-online.de

Holz Montage Team

UNFALL ?
Kfz-Sachverständigenbüro Tuchelt !

Dipl.-Ing. B. Tuchelt · Tel. 03 49 06/3 08 02
* Unfallschadengutachten

* Fahrzeugbewertung

* Techn. Gutachten

* Beweissicherungsgutachten

* Oldtimerbewertungen

* Gutachten für Land-, Forst-, und Baumaschinen

Wir arbeiten bundesweit und im 24-h-Dienst!
Rufen Sie an: 0172 /3479012 · www.kfz-gutachten-tuchelt.de

Dampfdusche: Nebelbad für langen Atem
Dampfduschen erzeugen - wie der Name schon sagt - reichlich
Dampf und sanfte Wärme bei 35 bis 60 Grad Celsius. Beige-
mischte ätherische Öle unterstützen das Wohlbefinden und
sollen die Atemwege befreien. Dabei kann die Luftfeuchtig-
keit bis zu 100 Prozent betragen. Moderne Dampfduschen
passen in fast jedes Badezimmer. Sie benötigen ähnlich viel
Platz wie eine normale Duschkabine und können meist auch
als normale Dusche verwendet werden. Einfache Ausführun-
gen gibt es schon ab 750 Euro, weiß immowelt.de.

Quelle: www.immowelt.de
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Die Debatte zum Buch
Wie mit der Schrumpfung im ländlichen Raum umgehen? Das Buch 
„Raumpioniere“ gibt Lösungsansätze, die am 12. Mai 2013 am 
Bauhaus Dessau diskutiert werden

Der demografische Wandel hat sich in den letzten Jahrzehnten 
zu einem drängenden Problem entwickelt. Betroffen sind 
auch ländliche Räume, in denen die drastisch sinkenden 
Einwohnerzahlen gravierende Folgen haben: Mit dem Verlust 
von Einwohnern gehen die Einnahmen der Gemeinden zurück 
und die Erhaltung der Infrastruktur ist immer schwerer zu 
gewährleisten. Das Buch „Raumpioniere in ländlichen Regionen. 
Neue Wege zur Daseinsvorsorge“ sucht Lösungen für die 
akute Frage, wie Bürger und Politik mit der Schrumpfung in 
der Provinz umgehen können. „Raumpioniere“ analysiert den 
Status quo ländlicher Regionen, skizziert Konzepte einer 
neuen Raumpolitik und stellt mögliche Lösungsansätze vor, 
die einerseits mehr Eigenverantwortlichkeit von den Bürgern 
und andererseits einen passenden rechtlichen Rahmen von der 
Politik erforderlich machen. 

Am 12. Mai 2013 werden die Thesen des Buches und ihre 
Auswirkungen für Sachsen-Anhalt bei einer öffentlichen 
Veranstaltung diskutiert, zu der die „Mitteldeutschen Zeitung“ 
gemeinsam mit der Stiftung Bauhaus Dessau einlädt. Ab 15 Uhr 
diskutieren auf der Bauhausbühne u.a. Landwirtschaftsminister 
Hermann Onko Aeikens, der Köthener Bürgermeister Kurt-Jürgen 
Zander, Bauhausdirektor Philipp Oswalt sowie Raumpioniere aus 
der Region. Es moderieren MZ-Chefredakteur Hartmut Augustin 
und Redakteurin Bärbel Böttcher.

Großer Bahnhof für 
Max Müller
 
Vortragsveranstaltung am 12. Mai 2013, 13.30 Uhr im 
Bauhausgebäude, Raum 335, Eintritt frei 

Er war der Begründer 
der modernen Indologie 
und stammte aus Dessau: 
Max Müller. Der auf dem 
Subkontinent heldenhaft 
verehrte Forscher half 
im 19. Jahrhundert, 
den Europäern indische 
Kulturen und Religionen 
näherzubringen. Ihm ist 
eine Vortragsveranstaltung 
im Rahmen der Kalkutta-
Ausstellung gewidmet, 
zu der die Stiftung 
Bauhaus Dessau und der 
Anhaltische Heimatbund 
gemeinsam einladen. In 
Anwesenheit der indischen 
Botschafterin Sujatha Singh 
und der Staatsministerin im 
Auswärtigen Amt, Cornelia 
Pieper, spricht Reinhold 
Grünendahl, Fachreferent für 
süd- und südostasiatische 
Philologien in Göttingen, zum 
Thema: „Können wir noch von 
Max Müller lernen?“

Zeitschrift bauhaus: 
heiß, feucht und 
druckfrisch
Bestellung unter www.bauhaus-dessau.de/zeitschrift
für € 8,– (zzgl. Versandkosten). Im Bauhaus erhalten 
Sie die Zeitschrift zum Einführungspreis von € 5,– 

Was hat das Bauhaus mit den 
Tropen zu tun? Antworten ab 
Mitte Mai in der neu er-
schienen Ausgabe 5 „Tropen“ 
der Zeitschrift bauhaus. Mit 
Beiträgen zur Indienbegeiste-
rung am Bauhaus, ‚tropischem‘ 
Bauen, nackten Bauhäuslern 
etc. 

Programm im Mai
Ausstellung
„Das Bauhaus in Kalkutta. 
Eine Begegnung kosmopoliti-
scher Avantgarden“
Bis 30. Juni 2013, Bauhausgebäude, 6,–/4,– € ermäßigt

Ausstellung
„Hello Goodbye“
17. Mai bis 9. Juni 2013, Eröffnung am 16. Mai, 19 
Uhr, Meisterhaus Muche/Schlemmer.
Ausstellung der Kunsthochschule Berlin-Weißensee 
7,50/5,50 € ermäßigt

Theateraufführung & 
Gesprächsreihe
„Die Junkers-Saga“ & 
„Nachgefragt“
Am 02. und 03. sowie am 28. und 29. Mai, 
Bauhausbühne, 20 Uhr
Karten unter www.anhaltisches-theater.de
Nach der Aufführung findet gegen 21.45 Uhr 
„Nachgefragt“, das Gespräch zum Stück statt: am 
03. Mai mit Andrea Moses und Tine Rahel Völcker 
und am 29. Mai mit Philipp Oswalt und André Bücker. 
Eintritt frei

Vortrag
„Die Deutschlandreisen des 
Rabinandranath Tagore“ 
07. Mai 2013, 19 Uhr, Aula.
Schriftsteller Martin Kämpchen spricht über den 
indischen Literaturnobelpreisträger, Eintritt frei

Kuratorenführung durch die 
Kalkutta-Ausstellung
12. Mai 2013, 11 Uhr, Treffpunkt Besucherkasse. 
Mit Regina Bittner, Kuratorin der Ausstellung „Das 
Bauhaus in Kalkutta“, 6,– €

Stiftung Bauhaus Dessau 
Gropiusallee 38 
06846 Dessau-Roßlau 
Telefon 0340-6508-250 
www.bauhaus-dessau.de
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Aus dem Stadtrat:            CDU-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:                     Fraktion Die Linke
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Aus dem Stadtrat:          Bürgerliste / Die Grünen
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Aus dem Stadtrat:                          SPD-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:      Fraktion Pro Dessau-Roßlau
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Aus dem Stadtrat:            FDP-Fraktion
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STEINMETZ

NORMAN TARNOW

ehemals Naturstein Hanke

Kreative
Natursteinverarbeitung

Naturstein für die Ewigkeit

Königendorfer Straße 80
06847 Dessau-Kochstedt
Tel. 01 60 / 4 47 47 42
Tel. / Fax
03 40 / 51 39 09

www.naturstein-hanke.de

Tag der offenen Gärtnerei

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Gärtnerei
... für meinen Garten

Raguhner Straße 14a
06779 Raguhn-Jeßnitz OT Priorau
Tel. (03 49 06) 2 86 11 · info@voigt-pflanzen.de

www.baumschule-voigt.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr. 9.00 - 17.00 Uhr I Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
(nur in der Saison)

Ab Mai:

KRÄUTER
dieser Welt

für Körper, Geist und Seele von LA’BIO!

22.05.2013 · Kräuterabend
Mit Kräuterexpertin Gabi Schuhmann.
Alles über Verwendung und Pflege der
Kräuter mit Praxisbeispielen und Kostproben aus
dem Kräutersortiment.
Anmeldung erforderlich, Teilnahmegebühr 10,- €

&
Haus

Garten

Wer sich ausführlich über die Variantenvielfalt und Materialien von
Markisen informieren möchte, der sollte einmal eine dementspre-
chende Messe besuchen. Dort stellen unterschiedlichste Anbieter
ihre Produkte aus, stellen Informationsbroschüren zur Verfügung
und beraten eingehend. Entsprechende Messen finden sich bei-
spielsweise bei der Suche im Internet. Darüber hinaus gibt es im
Internet diverse Plattformen und Foren, in denen man sich über
Markisen, Technik und Anbau austauschen kann. Ferner besteht
die Möglichkeit, beispielsweise direkt einen Beratungstermin bei
einem Markisenbauer auszumachen. Falls man sich anschließend
für eine Markise entscheidet, hat man in jedem Fall eine Bereiche-
rung für seinen Garten, Balkon oder die Terrasse erhalten, an der
man sehr lange Freude haben wird. So steht langen Sommernächten
im Freien, entspanntem Liegen im kühlenden Schatten und aufre-
genden Grillabenden mit Freunden nichts mehr im Wege.

Anzeige

Der Winter verabschiedet sich und Deutschland freut sich auf den
Frühling 2013. Überall wird geputzt und gewerkelt. Terrasse, Balkon
und Fensterflächen erfreuen sich wieder der Aufmerksamkeit ihrer
Besitzer und werden für die ersten Sonnentage auf Vordermann
gebracht. Zum alljährlichen Frühjahrsputz gehört ein gründlicher
Check von Rollläden, Markisen und Jalousien. Nässe, Kälte, Schnee
und Eis haben dem außenliegenden Sonnenschutz stark zugesetzt
und der benötigt jetzt eine pflegende Kur. Der Bundesverband Roll-
laden + Sonnenschutz gibt Tipps.
Rollläden, Jalousien und Markisen brauchen sanfte Pflege. Be-
sonders an Markisentüchern sind ansonsten schnell dauerhafte
Schäden verursacht. Verschmutzungen lassen sich mit einem weichen
Schwamm und Feinwaschmittelschaum behandeln. So können vie-
le Flecken entfernt werden. Tabu sind harte Schwämme, Bürsten
oder Hochdruckreiniger. Für eine professionelle Pflege und Bera-
tung stehen die Fachbetriebe des Rollladen- und Sonnenschutz-
techniker-Handwerks bereit. Die Experten sind die richtigen An-
sprechpartner, wenn es um die Reinigung und Reparatur von Gestell
und Führungsschienen geht.

Anzeige

© Carsten Grunwald / pixelio.de
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Ansprechpartnerin: Sandra Berg (NL Magdeburg)
Tel.: 0391/5373-678, E-Mail: berg.sandra@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 16.05.2013, 10 Uhr

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die
Ausschreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de.

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Ausschreibungsbüro
Schönhauser Allee 120, 10437 Berlin
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210T l 030/4432 1099 F 030/4432 1210

Verkauf
Acker bei Streetz (AM82-1800-064512)

nördlich des Ortes bei Natho

Verkaufsfläche ca. 5,6 ha

durchschnittliche Bonität 40

nur zum Verkauf, pachtfrei ab 1.10.2013

AUTOGASANLAGEN
ab 2.200€

Radwechsel 15€
Inh. Danny Redinger

0340-520 96 71030303404040 5-552220 90 90 96 76 76 7111

Für den besseren Überblick
Wer vor der Anschaffung neuer Reifen für sein Auto steht,
hat die Qual der Wahl, denn das Angebot der verschiede-
nen Hersteller ist groß. Für einen besseren Überblick soll das
europäische Reifenlabel sorgen.
Das Label ist für alle Neureifen, die seit November 2012 in der
EU vertrieben werden, Pflicht. Gerade auf den Verbrauch hat
die Reifenwahl großen Einfluss: Daher wird die Bewertung
der Kraftstoffeffizienz von A (grün) bis G (rot) farbig unter-
teilt - ähnlich wie es der Verbraucher bereits von Haushalts-
geräten kennt.
Daneben ist das Rollgeräusch des Reifens auf der Fahrbahn
in Dezibel angegeben. Als drittes wird die Nasshaftung beim
Bremsen bewertet, ebenfalls in einer Klassifizierung von
A bis G. Das Label ist eine wichtige Hilfestellung für den Käu-
fer, kann eine individuelle Beratung durch den Fachmann
aber nicht ersetzen.

Anzeige

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

www.hotel-breitenbacher-hof.de
oder fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

72178 Waldachtal 1  ·  (Ortsteil Lützenhardt)
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

  
Fam. Kaupp

Der Frühling
          ist da...

p. P.
   ab 345,– €

p. P.
   ab 199,– €

p. P.
   ab 149,– €

Verwöhnwochenende
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Tage mit HP
1x romantisches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen  
1x Flasche Wein
1x Obstteller

Wochenpauschale
7 Tage HP
mit kalt-warmem
Frühstücksbufett
1x romantisches
6-Gang-Menü

Schwarzwaldversucherle
immer Sonntag bis
Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Tage HP
zum Sparpreis
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Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 20.06.2013, 11.00 Uhr,
im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden
das im Wohnungsgrundbuch von Roßlau Blatt 3828 eingetragene Woh-
nungseigentum 245,34/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück
lfd. Nr. 1des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Roßlau, Flur 20,
Flurstück 80, Schifferstraße 32, Größe: 498 m2

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dachgeschoß
mit Kellerraum Nr. 5, Nr. des Aufteilungsplanes 5. Für jeden Miteigen-
tumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blätter 3824 bis 3828) Son-
dernutzungsrecht: In der Anlage der Teilungserklärung mit Nr. 3 bezif-
ferter überdachter Stellplatz. Es handelt sich um eine 2-Raum-Wohnung
(Wohnraum mit offener Küche, Schlafzimmer mit Ankleide, Bad/WC,
Terrasse), Wohnfläche ca. 70,5 m2, gelegen im Dachgeschoss eines 3-ge-
schossigen Mehrfamilienwohnhauses.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am:
20.09.2007.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 54.000 € zzgl.
1.200,00 € Zubehör (Einbauküche), Gesamtverkehrswert: 55.200,00 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de
und auf der Internetseite des Amtsgerichtes Zerbst.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 72/07

Leser-Info-Nummer
Anzeigenannahme:

Beschwerde-Telefon:
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22 Jahre komfortable Busreisen ab Dessau
Auszug - aktuelle Tagesfahrten
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13.05. + 01.07. Thermalbad Bad Salzelmen inkl. 2 Std. Eintritt 25,- €

06.05. Einzigartige Tropenlandschaft in Potsdam inkl. Eintritt 39,- €

07.05. Spreewald inkl. Kahnfahrt, Mittagessen, Kaffeegedeck 46,- €

29.05.+09.07. Berlin Sonderausstellung Tutanchamun inkl. Eintritt 35,- €

29.05.+09.07. Chines. Gärten Berlin Marzahn inkl. Eintritt+Führung 33,- €

01.06. Berlin Friedrichstadtpalast „Show Me“ ab 59,- €

08.06. Berlin Sieben-Seen-Rundfahrt 31,- €

09.06. Flämingrundfahrt mit Spargelhof Klaistow + Mittagessen 29,- €

16.06. Barockgärten Hannover Herrenhausen inkl. Eintritt 34,- €

16.06. Steinhuder Meer inkl. Schifffahrt, 1 Fischbrötchen 35,- €

17.06. Europa-Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt ab 26,- €

18.06.+09.07. Berlin 3 h Schifffahrt inkl. Kaffeegedeck 48,- €

19.06. Wernigerode inkl. Harzer Schmalspurbahn zum Brocken 55,- €

01.07. Hussiten-Kirschfest in Naumburg 19,- €

Das komplette Programm ist im Büro erhältlich.

06844 Dessau · Rabestraße 10 · Tel. 2 20 31 31/Fax 2203232

e-mail: info@braunmiller-bus.de · www.braunmiller-bus.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Baltikum mit Schiffsanreise

6 Tage, 10.06-15.06.2013

2 x HP bei Fährüberfahrt Kiel-Klaipeda-Kiel, 3 x

HP in Hotels, Stadtführungen Vilnius, Riga und

Klaipeda, Ausflug inkl. Fährüberfahrt Kurische

Nehrung, Haustürservice 799,- €

Ostseeschifffahrt - Südschweden

3 Tage 06.07.-08.07.2013

2 x Ü an Bord der TT–Line, 2 x HP, Südschweden-

Busrundfahrt mit Malmö und Ystad, Bad Doberan,

Kühlungsborn und Rostock, Stadtführung Lübeck,

Besuch Eulenspiegelmuseum Mölln 249,- €

Tal der Dordogne / Frankreich

Schönstes Flusstal Europas

8 Tage 03.10.-10.10.2013

7 x HP in 3***Hotels, Fahrt mit dem Trüffelzug,

Eintritt Schloss Castelnau und Hängende Gärten

von Marqueyssac, Bootsfahrt, Weinverkostung,

Haustürtransfer 1.049,- €

5 Flüsse in Deutschland

5 Tage 30.05.-03.06. + 09.-13.10.2013
4 x HP im 3*** Hotel in Mannheim, Besuch Frankfurt

am Main, Schifffahrt auf Main, Rhein,Mosel, Lahn und

Neckar, Stadtführung in Heidelberg, Stadtführung in

Limburg, Weinprobe, Haustürservice 489,- €

Störtebeker Festspiele auf Rügen

4 Tage 25.06.-28.06.2013 + 22.08.-25.08.2013

3 x HP im Hotel in Breege, Kurtaxe, nummerierte

Platzkarte zur Aufführung, Schifffahrt Breege -

Ralswiek und zurück, Stadtführung Greifswald,

Haustürservice 399,- €

Städtereise - Paris perfekt

5 Tage 14.08.-18.08.2013

3 x ÜF im Hotel in Paris, 2 x 3-Gang-Abendessen,

1 x Dinner-Show, Stadtrundfahrt, Lichterfahrt auf

der Seine, Eintritt Louvre und Romantik-Show

Paristoric,AusflugVersaille,Besuch Parfümmuseum,

Haustürtransfer 566,- €

Internationale Gartenschau Hamburg „In 80 Gärten um die Welt”
2 Tage, 16.-17.06. 2013 + 29.+30.07.2013

1 x ÜF im 4****Hotel in Hamburg, 1 x Eintritt IGS, Stadtführung in Hamburg 169,- €

Hübsche, helle möblierte
2-R.-Wohnung, integ. Küche
im Doppelhaus, ruhige grüne

Wohnlage in DE-Süd sucht

freundlichen Mieter. Alles

wichtige zu Fuß erreichbar.

Keine Provision!

Tel. 033832/40082

Heidestraße 7 · 06842 Dessau-Roßlau
Tel. 0340-87058919

Lange Straße 50 · 06800 Raguhn-Jeßnitz
Tel. 03494-7997866

Leiterin: Marion Gerber · E-Mail: Marion.Gerber@vlh.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Amtsblatt Nr. 5/2013

7. Jahrgang, 27. April 2013

Herausgeber: Stadt Dessau-Roßlau, 

Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau, 

Telefon: 03 40/2 04 -23 13

Fax: 03 40/2 04 - 29 13

Internet: http://www.dessau-rosslau.de; 

E-Mail: amtsblatt@dessau-rosslau     .de

Verantwortlich für das Amtsblatt:

Carsten Sauer, 

Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit;

Redaktion: Cornelia Maciejewski

Verlag, Herstellung, Anzeigen und Vertrieb:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 

An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, 

Tel. 0 35 35/48 90, Fax 48 91 15

Anzeigenberatung: 

Frau Berger für Dessau, 

Telefon: (0 35 35) 4890, Fax: (03 49 54) 9 09 31; 

Funk: 01 71/4 14 40 35

Frau Smykalla für Roßlau, 

Telefon: (03 42 02) 34 10 42 

Fax: (03 42 02) 51 50 6; Funk: 01 71 /4 14 40 18

Das Amtsblatt Dessau-Roßlau erscheint monatlich 

und wird kostenlos an alle Haushalte, soweit tech-

nisch möglich, verteilt.

Der Abonnentspreis beträgt im Jahr innerhalb von 

Dessau-Roßlau Euro 29,40 incl. der gesetzlichen 

Mehrwertsteuer und Versand oder per PDF zu einem 

Preis von 1,50  Euro pro Ausgabe.

AMTS      BLATT



SCHLÄGT WELLEN:
DER RADIO BROCKEN
TRIKOTTAUSCH 2013

Weitere Infos und die Teilnah-

mebedingungen gibt es unter

www.radiobrocken.de.

Anzeige

Der Radio Brocken Trikottausch 2013

Jetzt un
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Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 21 35 87

Bestattungshaus Friede

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Hofladen Priorau
Qualität aus unserer Region zu fairen Preisen

Obst & Gemüse (Saison), Äpfel, Kartoffeln, Zwiebeln etc.
Marmelade, Säfte, Eier und vieles mehr
Futtermittel für Ihre Haus- und Hoftiere

Pferdemist, der Biodünger

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen, Dienstag – Freitag von 9 – 17 Uhr · Samstag 9 - 12 Uhr

06779 Priorau (zwischen Dessau und Raguhn) · Raguhner Str. 6b
Tel. 034906/23143 · Fax 23144 · e-mail: info@land-obst.de

Besuchen Sie unsere ständige Musterausstellung!
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 9 - 17 Uhr, Di 9 - 18 Uhr, Fr 9 - 14 Uhr oder n. telefon. Vereinbarung.

Inh. Enrico Weiß · 06800 Raguhn-Jeßnitz OT Altjeßnitz
Teichstraße 31 · Telefon 0 34 94 / 7 84 15

info@treppen-tueren-weiss.de · www.treppen-tueren-weiss.de

Renovierung NEU

seit 1991 Firma Weiß

© Pixelio/Günter Havlena
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Nicht ganz dicht
Kennen Sie das: Sie sitzen im beheizten Zimmer,

aber Ihnen ist trotzdem kalt? Mit Hilfe eines bren-

nenden Teelichts können Sie testen, ob Zugluft das

Problem ist. Füllen Sie Spalten mit Schaumdich-

tungsband oder Gummidichtungen.

Bei Doppelfenstern nur den inneren Flügel ab-

dichten, sonst sammelt sich das Kondenswasser im

Scheibenzwischenraum und Feuchtigkeitsschäden

entstehen.

Anzeige

T
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Besser aus der Steckdose

Verschiedene Kleingeräte im Haushalt (zum Bei-

spiel ein Radio) können wahlweise mit Akkus oder

am Netz per Stecker betrieben werden. Der Betrieb

mit Batterie-Akkus kommt dabei teurer als der

Netzbetrieb an der Steckdose.

Anzeige



Dacheindeckungen Reparaturen
Flachdachbau Klempnerarbeiten
Dachbegrünung Wärmedämmarbeiten

System-Dachbau-
Service GmbH
Rosenhof 5 · 06844 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40 / 26 10 70 · Fax: 2 61 07-10
Funktelefon: 01 71/3 08 07 86
www.system-dachbau.de

06844 Dessau-Roßlau
Goltewitzer Str. 19a
Unterrichtsort:
06846 Dessau-Roßlau
An der Kienheide

Einstieg jederzeit möglich
Einzel- und Gruppenunterricht

musik- & instrumental-
ausbildung

Gitarre - Keyboard - Flöte

Information und Terminvereinbarung unter Telefon
0340 /2162425 oder 0160 /2014249

Kleinkühnauer Str. 48a

06846 Dessau/Roßlau
Tel.: 03 40 - 61 36 04

Fax: 03 40 - 61 36 05

www.sandner-dachbau.de

Dacheindeckung/-sanierung

Gerüstbau

Fassadengestaltung

Dachklempnerei

Blitzschutz, Holzschutz

e-mail: info@sandner-dachbau.de

Sandner
Dachbau GmbH

Ralf Schildhauer
Dachdeckermeister

Döberitzer Weg 8 Tel. 0340/8582911

06849 Dessau/Roßlau Fax 0340/8508790

Funk 0170/8643697


